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Meine Motivation 

Mit meiner Arbeit möchte ich einen Beitrag dazu leisten, dass Betroffene eine qualifizierte, evidenzbasierte und 
für sie persönlich hilfreiche therapeutische Unterstützung erhalten. Aus meiner Sicht sind dafür eine sinnvolle Ver-
bindung von Forschung und Praxis, eine gute interprofessionelle Zusammenarbeit und die Begegnung mit Betroffe-
nen auf Augenhöhe in Forschung und Praxis essentiell. Dafür setze ich mich ein.  

Meine Aufgaben in der DG SPS  

2019 bin ich Vorstandsmitglied und Delegierte der DG SPS im Dachverband der Suchtfachgesellschaften. Im Vor-
stand der DG SPS möchte ich Motivation und Neugier an der psychotherapeutischen Tätigkeit mit Menschen mit 
Substanzkonsum(störungen) wecken und mich für gute Arbeits- und Ausbildungsbedingungen einsetzen.  

Aktuelle Position 

Seit 2011 bin ich am Institut und der Poliklinik für Medizinische Psychologie des Universitätsklinikums Hamburg-
Eppendorf tätig. In dieser Zeit habe ich unterschiedliche Aufgaben und Funktionen übernommen. Aktuell bin ich 
Leiterin der Spezialambulanzen für Transplantationspsychologie und für psychische Belastung bei HIV/AIDS sowie 
Mitglied der Institutsleitung.  

Aktuelle Arbeitsschwerpunkte: 

Forschungsschwerpunkte: Versorgungs- und Implementierungsforschung in der Behandlung von Substanzkonsum-
störungen; Transplantationspsychologie, Messinstrumentenentwicklung, Teilhabeforschung, Substanzkonsum und 
körperliche Erkrankungen 

Weitere Tätigkeiten: Klinische Tätigkeit in der psychotherapeutischen Versorgung von Menschen mit körperlichen 
Erkrankung und psychischer Belastung, Lehre im Studiengang Humanmedizin und in der psychotherapeutischen 
Ausbildung, Supervision 


